
Jahrgangsstufe 10 

UV 10.1  Kontrast und Entwicklung als Prinzip der Sonatenhauptsatzform 

 

Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben ausgehend von Höreindrücken differenziert musikalische Strukturen unter Verwendung 

der Fachsprache, 

 analysieren unter Verwendung geeigneter Fachmethoden (motivisch-thematische Analyse, detaillierte 

Formanalyse) musikalische Strukturen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 

 präsentieren Analyseergebnisse auch mit digitalen Medien unter Verwendung der Fachsprache, 

 formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergebnissen 

bezogen auf eine leitende Fragestellung, 

Produktion 

 entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen, 

 entwerfen und realisieren adressatengerecht musikbezogene Medienprodukte, 

Reflexion 

 strukturieren themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten in einem thematischen 

Kontext, 

 ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse differenziert in übergeordnete thematische Kontexte ein, 

 erläutern musikalische und musikbezogene Problemstellungen auf der Grundlage von 

Analyseergebnissen. 

 

Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben differenziert wesentliche Gestaltungsmerkmale einer Sinfonie im Hinblick auf den 

Ausdruck,  

 analysieren und interpretieren motivisch-thematische und formale Gestaltungen einer Sinfonie im 

Hinblick auf den Ausdruck, 

 beschreiben differenziert Ausdruck und Gestaltungsmerkmale von Kompositionen vor dem Hintergrund 

historisch-kultureller Kontexte, 

 analysieren und interpretieren Kompositionen im Hinblick auf historisch-kulturelle Kontexte, 

Produktion 

 entwerfen und realisieren musikbezogene Medienprodukte unter Berücksichtigung des historisch-

kulturellen Kontextes,  

Reflexion 

 erläutern wesentliche Gestaltungselemente einer Sinfonie im Hinblick auf Deutungsansätze,  

 erläutern Stilmerkmale von Musik der Wiener Klassik in ihrem historisch-kulturellen Kontext. 

 

Inhaltsfelder: 
Bedeutungen  
Entwicklungen  

 



Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Instrumentalmusik: Sinfonie 

- Musik im historisch-kulturellen Kontext: Musik der Wiener Klassik 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

 Sonatenhauptsatzform und Kompositionsprinzipien in motivischer Arbeit  

 Gestaltungsprojekt: Z.B. Erstellung eines Radiopodcasts zum Entstehungskontext und Aufbau eines 

Sinfoniesatzes 

 eventuell Besuch eines Sinfoniekonzerts 

 

Zeitbedarf: 
etwa 16 Std. 



UV 10.2 Von Liebe und Sehnsucht – das Kunstlied als Ausdruck eines 

romantischen Lebensgefühls 

 
 

Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben und vergleichen differenziert subjektive Höreindrücke bezogen auf eine leitende Fra- 

gestellung,

 benennen auf der Grundlage von traditionellen und grafischen Notationen differenziert musikali- sche 

Strukturen,

 analysieren unter Verwendung geeigneter Fachmethoden (motivisch-thematische Analyse, de- 

taillierte Formanalyse) musikalische Strukturen bezogen auf eine leitende Fragestellung,

 formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergebnis- sen 

bezogen auf eine leitende Fragestellung,

Produktion 

 entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen in Verbindung mit anderen Kunstformen,

Reflexion 

 erläutern Analyseergebnisse unter Verwendung der Fachsprache bezogen auf eine übergeord- nete 

Fragestellung,

 erläutern musikalische und musikbezogene Problemstellungen auf der Grundlage von Analyseer- 

gebnissen.

 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben differenziert wesentliche Gestaltungsmerkmale von Kunstliedern im Hinblick auf den 

Ausdruck,

 analysieren und interpretieren Kunstlieder im Hinblick auf Textausdeutungen,

Produktion 

 entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen zu Textvorlagen,

Reflexion 

 erläutern und beurteilen kriteriengeleitet eigene Gestaltungsergebnisse im Hinblick auf Textaus- 

deutungen,

 erläutern und beurteilen wesentliche Gestaltungselemente von Kunstliedern im Hinblick auf 

Textausdeutungen.

Inhaltsfeld: 
Bedeutungen 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

-Musik und Sprache: Kunstlied 

 

 
Hinweise/Vereinbarungen: 

 Lebenswelt-Bezüge mittels „Topos-Didaktik“ 



 Einführung:

o Arbeit mit fachwissenschaftlichen Texten 

o Untersuchung des Wort-Ton-Verhältnisses als Grundlage einer Interpretation von wort- 

gebundener Musik 

 Vertiefung:

o Parameteranalyse an Ausschnitten 

o Formaspekte des Kunstlieds 

 Gestaltungsübung: Entwerfen von Skizzen für die Vertonung eines eigenen Kunstlieds

 
 
 

Zeitbedarf: 

etwa 16 Std. 

 



UV 10.3 Grenzen überschreiten – Jazz 

 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben ausgehend von Höreindrücken differenziert musikalische Strukturen unter Verwen- dung 

der Fachsprache,

 formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergebnis- sen 

bezogen auf eine leitende Fragestellung,

Produktion 

 realisieren gemeinsam vokale und instrumentale Kompositionen,

 entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen unter Verwendung musikalischer Struktu- ren,

Reflexion 

 beurteilen begründet Musik, musikbezogene Phänomene und Haltungen auf der Grundlage fach- licher 

und kontextbezogener Kenntnisse,

 erläutern Analyseergebnisse unter Verwendung der Fachsprache bezogen auf eine übergeord- nete 

Fragestellung,

 erläutern musikalische und musikbezogene Problemstellungen auf der Grundlage von Analyseer- 

gebnissen.

 

 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben und analysieren Ausdruck und Gestaltungsmerkmale des Jazz vor dem 

Hintergrund des interkulturellen Kontextes,

 beschreiben und analysieren Gestaltungsmerkmale von Musik einer anderen Kultur vor dem 

Hintergrund des jeweiligen kulturellen Kontextes,

Produktion 

 realisieren einfache Blues- und Jazzimprovisationen,

 realisieren Musizierweisen anderer Kulturen,

 entwerfen und realisieren musikbezogene Medienprodukte unter Berücksichtigung des 

historisch-kulturellen Kontextes,

Reflexion 

 erläutern wesentliche Gestaltungselemente des Jazz vor dem Hintergrund transkultureller 

Prozesse,

 erläutern wesentlicher Gestaltungsmerkmale von Musik anderer Kulturen vor dem Hintergrund 

interkultureller Aspekte.

Inhaltsfeld: 

Entwicklungen 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Musik im interkulturellen Kontext: Jazz; Musik anderer Kulturen 

 



Hinweise/Vereinbarungen: 

 Entstehungsgeschichte des Jazz im interkulturellen Kontext 

 Vertiefung: 

o Verschiedene Stile des Jazz 

o Improvisation als ästhetische Grundlage des Jazz 

o Hör- und Notentextanalysen von Jazzstandards 

 eventuell Besuch einer Jazzdarbietung 

 
 
Zeitbedarf: 

etwa 16 Std. 

 



UV 10.4  Wahrnehmungssteuerung im Medium Film – Techniken und Funktionen von  
             Filmmusik 

 

Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 beschreiben ausgehend von Höreindrücken differenziert musikalische Strukturen unter Verwendung 

der Fachsprache, 

 formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergebnissen 

bezogen auf eine leitende Fragestellung, 

Produktion 

 entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen in Verbindung mit anderen Kunstformen, 

 produzieren und bearbeiten Musik mit digitalen Werkzeugen, 

Reflexion 

 ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse differenziert in übergeordnete thematische Kontexte ein, 

 beurteilen differenziert Gestaltungsergebnisse bezogen auf einen thematischen Kontext. 

 

Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

Rezeption 

 analysieren und interpretieren Musik hinsichtlich ihrer Funktionen im Film, 

Produktion 

 entwerfen und realisieren musikalische und musikbezogene Gestaltungen in Hinblick auf 

dramaturgische Funktionen im Medium Film, 

Reflexion 

 erläutern und beurteilen Musik hinsichtlich ihrer Funktionen in Verbindung mit dem Medium Film. 

 

Inhaltsfeld:  
Verwendungen  

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Musik in Verbindung mit anderen Medien: Filmmusik 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

 Einführung in zentrale Funktionen und Techniken der Filmmusik an Beispielen 

 Wahrnehmungsexperimente bzgl. der wahrnehmungssteuernden Funktion und manipulativen Kraft von 

Musik in Filmen 

 Analyse ausgewählter Szenen aus Filmen 

 Eigene Vertonung einer Filmszene, ggf. mit Hilfe digitaler Werkzeuge 

 Vertiefung: kriteriengeleitete Beurteilung von Gestaltungen der Mitschülerinnen und Mitschüler 

 

Zeitbedarf: 
etwa 16 Std. 

 


